10. 16. 
Fe 0 


poſener Intelligenz-Blatt. 


Sonnabends, den 23. Februar 182 2. 


1 £ 7 


* 


Angekommene Fremde vom 18. Februar 1823. 


Herr Landgerichtsrath Borctius aus Krotoſchin, l. in Nr. 244. Breslauerſtraße; 
Hr. Kaufmann Haaſe aus Stettin „ . in Nr. 251. Breslauerſtraße ; Hr. Pächter 
Gladyß aus Staikowo, Hr. Actuarius v. Falmbowski aus Koſten, l. in Rr. 99. 
Wilde; Hr. Gutsbeſitzer o. Weſiersky aus akrzewo, Hr. Puͤchter Markwart aus 
2 2 + Nr. 39 2. Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer = 3 iu 1 
in Nr. 210. Wilhelmsſtraße 2 Hl. nſpector Wlodek aus Czeßewo, l. in Nr. 
tet.. 
. 

Herr Gutsbeſitzer Guderkan aus Neudorf, Hr. Regierungs⸗Rath Schörmeiſter 
und Hr. Kreis⸗Secretair Sauerfild aus Flatow, Hr. Kreis⸗Secretair Joffa aus 
Kralonka, J. in Nr. 243, Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Lipski aus Ludom, 
I. in Nr. 116. Breiteſtraße; die Herren Phchter Maſchke und Neumann aus Kowa⸗ 
nowo, l. iu Nr. 165. Wilhelmsſtraße. i x > 

Den 20. Februar. 5 

Herr Gutsbeſitzer v. Biakobkocki aus Krzeßlitz, l. in Nr. 243. Breslanerſtraßez 
Hr. Kaufmann Alt aus Stettin „I in Nr. 251. Brrslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer 
d. Potoai und Frau Gutsbeſitzerin v. Krynkoska aus Kroͤben, Hr. Gutsbeſitzer v. 
Karczewski aus Lubrze, Hr. Probſt Schmidtkoski aus Santomiſchel, Frau Guts⸗ 
Pächterin v. Prochua aus Glogowiniec, l. in Nr. 384. Gerberſtruße; Hr. Gutsbe⸗ 
ſier v. Gorzwnskf aus Karmin, l. in Ar. 392. Gerberſſraße ; Hr. Lehrer Fleiſcher 
aus Danzig, l. in Nr. 165, Wilhelmsſtraße; Hr. Guts beſitzer v. Koczloski aus Pa⸗ 


chorzewo, l. in Nr. 26. Waliſchel. 


= 
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abgegangen ER 
Herr Schaufpteler Faller nach Glogau, Hr. v. Luke nach Zirke, Hr. Steuer⸗ 


Einnehmer Schubert nach Birnbaum, 


domski nach Slupce, Hr. v. 


Krzyzanowski nach Jarowiee, 


Hr. Doctor Flies nach Warſchau, Hr. Kauf⸗ 
mann Varthold nach Breslau, Hr. Landrath v. 


Lekſitzti nach Oſtrowo, Hr. Gra⸗ 
Hr. v. Chlapowski nach 


Turwia, Hr. v. Lipski nach Jactorowo, Hr. o. Wefieröli nach Zakrzewo, Hr. Mar⸗ 
quart nach Dobrzyſicki, Hr. o. Glyßynski nach Gurka, Hr. Steuer-Einnehmer 


Senftleben nach Santomiſchel, 


Secretair Sauerfeld nach Flatow, Hr. Kreis- 


* 


— 


Hr. Regierungs-Rath 


Schoͤrmeiſter und Hr. Kreis— 
Secretair Joffa nach Kralonke. 


— — 


Es wird hiemit zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß die Poſt nach Obor⸗ 


nik vom ıflen März c. an, mit der 
alſo am 2 


Bromberger fahrenden Poſt verbunden, und 


Montag und - Freitag 


Mittags um 12 Uhr von hier abgehen wird. SE 3 2 
Die Ankunft der Poſt aus Sbornik wird ebenfalls vom iſten März ab mit 


der Bromberger fahrenden Poſt am 


früh, erfolgen. 
Poſen den 21 


% 7 d 8 


Bekanntmachung. 


Diaß der Pächter Carl Wilhelm Klatt 


und ſeine Ehefrau Marianna geborne 


Leitgeber, die Gemeinſchaft der Güter. 


in den Verhandlungen vom 29. Novem⸗ 
ber v. J. und 20. Januar d. J. unter 


ſich ausgeſchloſſen haben, wird hiermit 


bekannt gemacht. 
Poſen den 24. Januar. 
Königl. Preußiſches La 


1 822. 
ndge richt. 


Mittwoch und 


Son ntage 


ſten Februar 18 2. 
Königl. Ober Poſt- Amt. 
Espagne. 


1 


— 


Obwiesczenie. n 
Jako dzierzawca Karel Wilhelm 
Klatt i jego malZonka Maryanna 2 
Leytgebrow wspolnos& maigtku w pro- 
tokulach z dnia 29. Listopada 8 
20. Stycznia r. b. pomigday eobg wylg⸗ 
ezyli; ezyni eig ninieyszem ‚wiadonio, 


Poznan dnia 24. Stycznia 1822. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski. 


—— —— — 
—— 


— 
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ebittal⸗Boklabung. 


Ueber das Vermögen des Tabaksfabri⸗ 
kanten Emmel za Mukoivana Goslin iſt 
der Koneurs eröffnet worden, und wir har 
ben zur Liquidation einen Termin auf den 

Maͤrz k. J. 0 
vor dem Deputirten Landgerichtsrath Eu⸗ 
lemann in unſerm Partelen-Zimmer ange⸗ 
ſetzt undladen dazu alle unbekannten Gläue 
biger des Emmel vor, um entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch geſetzlich zulaͤſſige Vevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen anzumelden und die darüber ſprechen⸗ 
den Dokumente zu uͤberreichen, beim 
Ausbleiben aber zu gewuͤrtigen, daß fie 
mit ihren Forderungen an die Maſſe praͤ⸗ 
kludirt und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden ſoll. Denje⸗ 
nigen, die nicht perſonlich erſcheinen konnen 
und hierorts keine Bekauntſchaft h en, 
werden die Juſtiz⸗Kommiſious⸗Räthe v. 
Gizycki, v. Jonemann, Weisleder uiid 
die Juſtiz-Kommiſſiarien Hoyer und Muͤl⸗ 
ler zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht, 
die mit Information und Vollmacht ver⸗ 
ſehen werden muͤſſen. 


Poſen den 4. November 1821. 


1 x 
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Abaſgl.Preußiſches Landgericht 


Subhaſtations⸗Pa tent. 
Das hieſelbſt unter Nr. 43 auf der 
Vorſtadt St. Martin belegene, dem Zim⸗ 


* 


aby sie osobiscie lub 


— — 


Zapozew Edyktalny. 

Nad maigtkiem Fabrykanta tabaki 
Emmla z Murowaney Gosliny kon- 
kurs otworzonymzoatal, i wyznaczy- 
lismy termin do likwidacyi preten- ‘ 


syi na dzien 6. Marca r. p. o 
Vormittags um 10 Uhr 


godzinie 10. zrana, przed Deputo- 
wanym. Kulemann, Konsyliarzem 
Sadu Ziemiariskiege, w Izbie na- 
szey Instrukeyiney, i na täkowy 


wszystkich nieznaiomych Wierzycieli 


rzeczonego Emmel zapozywamy, 
Przez peino- 
mocnikow dostatecznie upowaznio- 
ny ch stawili, pretensye swe likwi- 
dowali, i dokumenta do takowych 
sciagaigce sig zko2yli, ‘w'razie bo- 
wiem niestawienia sig spodziewa& 
sis moga, i2 2 pretens yd swa do 
massy preklvdowanemi, i wieczne 
im * tey mierze milezenie nakaza- 
nem zosunie . 


“ Tym, ktörzy oso- 
biscis stangé nie mog i znaiomo- 


sci w miescie tuteyszym nie maig, 


podaiemy UUr, Gizyckiego, Jone- 
mann, i Weisleder, Konsyliarzow 
Sprawiedliwosci, 1 Ur. ‚Meyer, i 
Müller, Kommissarzéw Sprawiedli- 
wosci na Mandstaryuszéw, ktérych- 
w dostateczng informacyz i plenipo- 
tencya opatrzyé nalezy. 

- Poznan. d. 4. Listopada 1821. ˖ 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
Nie ruchemosé pod Nrem 43. na 
przedmiesciu S. Marcina poloZona, 


* 
U 
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mermeiſter Johann Jatob Braun zuge⸗ 
hdrige Grundſtuͤck, welches nach der ge⸗ 
richtlichen Taxe auf 279 Ntir. 14 gGr. 
gewürdigt worden, ſoll auf den Antrag 
eines Glaͤubigers Schuldenhalber öffent: 


lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 


den, und die Bietungsterneine find auf 
den 26. Februar 1822, den 30. April 
1822 und der peremtoriſche Termin auf 
den 4.Juni 1822 Vormit, um 9 Uhr 
vor 
Kantak, in unſerm Gerichts⸗S hloſſe an⸗ 
geſetzt. Beſitzfͤhigen Kaͤufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 


gemacht, daß nach dem letzten Termin 


das Grundſtück dem Meiſtbietenden zur 
geſchlagen und auf die etwa nachher ein⸗ 
gehenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, inſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen. 

Wer bieten will, hat, bevor er zur 
Licitation zugelaſſen werden kann, 300 
Rtlr. als Caution dem Deputirten zu er⸗ 
legen. N & 

Poſen den 21. November 1821. 
Königl. Peeußiſches Landgeri 
x 8 — — 


— 


cht. 


Edittal⸗Gitatiea. 


Die Forderungen der urſprünglich 
1046 Rthlr. 16 9 Gr. oder 620 Fl. pol. 
welche von der Beſitzerin Johanne von 

Loſſow laut Protokoll vom 2. Auguſt 796 
als ein im Kaufkontrakt vom 27. Juni 
1792 übernommene Real⸗Schuld fuͤr 
den Stephan v. Glinski modo deſſen Er⸗ 


7 


dem Landgerichts-Refetendarius. 


—— | 


do Ciesli Jana Jakuba Braun nalezg- 
ca, ktöra na 2794. Talar. 14. dgr. 
95zacowana zostala, na wniosck wie- 
rzyeieli dla ddugew publiczuie nay- 
więcey daigcemu sprzedaug«by£ ina, 
i termina licytacyine na dzien 26. 
Lutego 18 22., na d zie n 30. 
Kwietnia 1822., } 'zzwity na 
dziesi 4. Gzerwea 1822. przed 
Referendaryuszem Sadu Ziemiansk e- 
“go Kantak, o godzinie g. w naszym 
zamku sadewym sa Wyznaezone, 
Zdolnost. kupna maigcych z tem 
oswiadezeniem uwiadomiamy, Ze po 
terminie zawitym przybicia tey nie - 
ruckomogci nay wigcey daigcemu na- 
stäpi, i na p6Znieysze podania Ze- 
deu wzgigd mianym nie bedsie, ie- 
2cli prawne przyczyny nie zayda. 

Kto lieytowat chice i nim do tey. 
Ze przypusczonym bedzie Tal. 300. 
iako kaucya deputowanemu zlo2y& 
winien. ö - 

Poznan d. 21. Listopada 1821. 

Krölewsko:Pruski Sad Ziemianiski, 


Zapozew 'Edyktalny. 
Pretensya poczgtkowie 1046. Tal. 

16. dgr. czyli 6280. Z4. wynoszaca, 
w Rubryce III. pod Nem 3, na do- 
brach Myszkowie W Departamencie 
Poznanskim Powiecie Szamotulskim 
polczonych zahypotekowana, przez 
posidziecielke Ur. Joanne Lossow 
podlug protokulu z dnia 2. Sierpnia 
1796. iako drug realny kontraklem 


in 
i 
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ben zu 5 pro Cent angezeigt, und ex de- 
reto vom 1. April 1798 Rubr. III. 
Nro. 3. auf das im Poſener Departement 
Samterſchen Keciſes belegene Gut Miſz⸗ 

ewo eingetragen worden Hl, deren Agni⸗ 
tion jedoch bis auf 520 Rthlr. oder 3120 
Fl. pol., als auf ſo hoch ſie nach dem Con⸗ 
krakte auch lautet, zurückgenommen und 
ſolches ex decreto vom 11. Auguſt 1798 
eingetragen worden iſt — wird auf den 
Antrag des Johann v. Zofkowski zu Kon⸗ 
ſinowo bei Samter als jetzigen Beſitzer 
aufgeboten, da derſelbe die Loͤſchung be⸗ 
hauptet, indeß weder eine Quittung vor⸗ 
zeigen, noch den Inhaber der Forderung 
oder deſſen Erben anzeigen kann. Wir la⸗ 


den daher den Inhaber dieſer Forderung, 


deſſen Erben, Ceſſionarien, oder wer 
ſonſt in deſſen Rechte getreten iſt, vor, 
um ſich in dem auf den 16. März 1822 
Vormittags um 10 uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Culemann in un⸗ 
ſerm Partheien-Zimmer angeſetzten Ter⸗ 
min entweder perſönlich oder durch geſetz⸗ 
lich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte zu melden 
und ihr Eigenthum nachzuweiſen, widri⸗ 
genfalls dieſelben mit ihren Anſprüchen 
präcludirt, und die Loͤſchung dieſer Poft 


im Hypotheken- Buche verfügt werden ſoll. 
Poſen den 19. November 1821. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


en 


kupna z dnia 27, Czerwes 1792. 
przrieta, dla W. Stefana Glinskiego, 
teraz Sukcessoröw jego 2 5; od sta 
prowizyami podana i ex decreto r 
dnia 1. Kwietnia 1798. zahypote- 
kowana, ktöra to agnicya iedviako- 
wo tylko w summie 520. Tal, czyli 
3120. Zl. iako W kWocie kontraktem ' 
‚obigtey, cofnigta, i 2 mocy dekra. 
tu z dnia 11. Sierpnia 1798. zahi- 
potekowana zostala, teraz na wnio- 
sek Ur. Jana öltowskiego 2 Kasi- 
nowa pod Szamotulami, jako teraz. 
nieyszego dziedzica dobr Myst ko- 
wa, ktöry wymazania iey .2ada, 
proklamuie sig publicznie, gdy ten- 
2e ani kwitu nieposiada, ani Wa- 
sciciela tey pretensyi ani sukcesso- 
row wiege nie zna, Zapozywamy 
przeto wlasciciela tey-preiensyi suk- 
<essoröw icgo, Tessyomaryuszöw , 
lub innych praw pabywceow, aby sie 
wterminie dn ia 16. Marca 1822. 
zrana o godzinie 10. przed Deputo. 
wanym Konsyliarzem Sadu naszege 
Culemann, w naszey Izbie Instruk- 
Cyincey, albo osobiscie albo przez 
Pelnomocnikow Prawnie dozwolo- 
nych stawili, i Pretensye swe udo- 
wodnili, w przeciwnym bowiem ra- 


zie 2 pretensyami swemi brekludo- 


wanemi, i Wwymazanie summy tey 
z ksiggi hypoteczney rozporzadzo- 
nem zostanie. 

‚ Poznah d. 19. Listopada 182 f. 
\ Kroölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


>, . ru \ 


/ 
— x ! 
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Nen f 

Auf den Antrag der Glaͤubiger, ſoll 
das im Wongrowitzer Kreiſe belegene ad 
liche Gut Wola Czewojewska auf Ein 
Ihar, von Johanni 1822. bis dahin 
1823. an den Meiſtbietenden öffentlich 
verpachtet werden. Wir haben hierzu 
einen Termin auß den 4. Mai a. f. vor 
dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Re⸗ 
ſerendarus Jekel Morgens 9 fuhr ante⸗ 
raumt, und laden Pachtluſtige vor, ſich 
in demſelben in unſerm Parteienzimmer 
perſönlich, oder durch geſetzlich legitimir⸗ 
te Bevollmaͤchtigte einzufinden, und kann 
der Meiſtbietende und Cautionsfuͤhige ger 
waͤrtig fern, daß ihm die Pacht zuge⸗ 

ſchlagen werden wird. 

Die Pachtbedingungen koͤnnen jederzeit 

m Fanfer er Regiſtr atur eingefehen werden. 


Guneſen den 24. Dezember 1821. 


Kd nigl. Preuß. Landgericht. 


* x . N 


. EnictalsCitatiom 25 


Auf den Antrag des Kriminal⸗ Prote⸗ 
kollfuhrers Keſchner in Kozmin als Vor⸗ 
mund der minorennen Kune des dort ver⸗ 
ſtorbenen Kaufmanns Johann ‚Gottlieb 
Tiesler, iſt uͤber des letztern Nachlaß, zu 
welchem daß in Kozmin unter No. 118 

belegene Haus und ein Qugrt Acker ge⸗ 
tr hört, der 0 er guide tions 
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2 Obwiesezenie,, _ 

Na a domaganie sig Wierzycieli ma 
bydz wies szlachecka Wola Czew oie- 
wska w Powicie Wagrowieckim poto- 
zona na rok iéden od 8, Jana 1822 
a2 do tego dnia 1823 droga publi- 
caney Licytacyi vaywyzey podaigce- 
mu w dzierzaue W ypuszczena termin 
licytacyi wyznaczony- iest na dzien . 
Maia a. f. zrana o godzinie g. przed 
Helesewanym Referendarzemm na y- 
wyäszego Sadu Ziemianskiego Jekel 
na ktary ch&e maigcych dzierzawie. 
nia ninieyszem zapozywamy, iZby. 
‚sig osobiscie lub prz« zPelnomocnika 
prawnie do tege upowaznionego sta- 
wili, naywigcey pedaigcy pewnym 
by d moe pray bicia een 5 
‚ dzierzawy: 

‚ Warunki dzierzawne ka2dego cz. 
Hr w Registraturze naszey przeyszane 
bydZ mogg. 

w Gnieznie-dnia 24. Grudnia 1821. 

Krölewski Sad Ziemianskı. 


Zapozew Edyktalny. 

Na wnıosek Ur. Keschner Proto- 
kulisty kryminaluege w KoZminie, 
iako Opiekuna nisletnich zmartego 
tam kupca Jana Bogumila Tisler 
dzieci, nad maigtkiem tego2, do 
ktörego dom w Rozminie pod Nrem 
118. pofoZony, i kwarta roli nalezy, 
proces sukcessyino likwidaeyiny 
otworzonym zostaf. Wzywaig sig, 
przeto wszyscy ci, ktorzy do pozo- 


= stalosci teyze 2z.iakitgokolwiek po- 


— 


den daher alle die, 
Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Anſprüche zu haben glauben, hier⸗ 
durch vorgelagen, dieſe in dem hier vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Roquette 


aufden 1. April 1822 Vormittags um 


9 Uhr anberaumten Connotatious⸗Termin 
perfbnlich oder durch geſetzliche zulaͤſſige 
Bevollmächtigte anzumelden. f 

Als ſolche werden ihnen 

1) der Kriegs⸗ u. Domainenrath Brdcker 
2) der Juſtiz⸗ Kommiſſarius Mitſchke 
3) der Landgerichtsrath Brachvogel 
4) der Landgerichtsrath Webski 
vorgeſchlagen. 
Wer in dieſem Termine nicht erſcheint 
der ſoll feiner etwanigen Vorrechte ver⸗ 


luſtig erklärt und mit ſeinen Forderungen 


nur an dasjenige verwieſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden 

Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 

dürſer , Br ee 


2. 


Krotoſchin den 1. Oktober 1821. 5 


— — 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Sub haſtations⸗Patent. 


Von dem Königl. Preußiſchen Landge⸗ 


richt zu Frauſtadt wird hiermit bekannt 
gemacht, daß nachſtehende zum Nachlaß 
des hier verſtorbenen Muͤllermeiſter Jo⸗ 


hann Gottlieb May gehorenden Grunde‘ 


ſtuͤcke, als: 


3) ein hier auf dem Ober = Mühlenplan 
unter Nro. 814. belegenes Wohnhaus 
auf 600 Fl., 


welche an gedachten 
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2 8 > 2 2 25 
wodu prawnego pretensye mies Sa- 
dag, aby takowe witerminie konno- 


tacyinym przed Deputowauym W. 


Sadzig Roquette, na dzien 10 
Kwietnia 1822., 0 godzinie g. 
zrana wyznaczonym, osobiscie lub 


przez prawnie dopusczaluych Pelno. 


wocniköw Zameldowali. 
Na takowych proponuig im sig: 
1) Ur. Broker Konsyliarz wo- 
ienno ekonomiczny; 


2) Ur. Mitschke Kommissarz Spra- 


wiedliwosci; 
3) Ur. Sedzia Brachvogel Kommis- 
sara Sprawiedliwogci;. 


4) Ur. Sedzia Webski Justye Kom- a 


missarz. 
Ktoby weterminie tym stawié sig 


zäniedbaf, ten prawa swe pierwszene 


stwa utraci, i 2 pretensyami sweni' 


ty lko do tego, coby po zaspokoie- 
nie zelaszäigeych sie Wierzyeieli 


2 massy ‚pözösta& moglo odeslanym 
zostanie. 1 f 
Krotoszyn d. r. 


Krol. Prus. 8 


— 


Pazdzier. 1821. 
2d. Ziemiaüski. 


Patent Subhastaeyiny. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski 
w Wschowie podaie ninieyszem do 
publiczney wiadomesci, iz naste pu- 
iace do pozostafosci zmarlego tu miy. 
narza Jana Bogumila May naleöäce 
gruntay-iako to: 
1) dom mieszkalny na, 
görnym planie 
pofoZony, na 600, Zlotych oce- 
niony; 
8 * 


tuteyszym 


— 


pod liczbg 814. 
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2) eine Windmühle, auf 1500 Fl., 

3) ein Stück Acker, dicht am Wohn⸗ 

hauſe, auf 1800 Fl. gerichtlich abge⸗ 

ſchaͤtzt, x 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation, 
wegen nicht erfüllten Adjudications⸗Be⸗ 
ſcheides, von Seiten des fruͤhern Plus⸗ 
Licitanten, hieſigen Muller Ritſchewall, 
öffentlich berkauft werden ſollen, wozu 
terminus licitationis auf den 2 7ſten 
April 1822. Vormittags um 9 Uhr, 
angeſetzt iſt. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſe Grundſtücke zu kaufen geſonnen, 
und zahlungsfaͤhig find, hierdurch auf⸗ 
gefordert, in dem gedachten Termine vor 
dem ernannten Deputirten, unſerm Land⸗ 
gerichtsrath Gade, im hieſigen Landge⸗ 
tichtshauſe perſdnlich, oder auch dusch 
gehbrig legitimirte Bevollmaͤchtigte zu er⸗ 
ſcheinen, und zu gewärtigen, daß an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden, nach Einwil⸗ 
Ugung der Intereſſenten der Zuſchlag er⸗ 


folgen wird. 
Drauſtadt am 24. September 1821. 
Kb nigl. preußiſch es Landgericht 
: 5 


— 


Ey * 


2) wiatrak na 1500. Zlotych; 

3) kawal #oli tuz przy domie le2a- 
cy, na 1800. Zl. pol. sadownie 
ocenione, 8 ) 

drogy koniecznie potrzebney subha- 


‚stacyi 2 powodu niedopelnionego 


wyroku adjudykacyinego, 2 strony 
pierwszego pluslieytanta miynarza 
tuteyszego Ritsche wall, publicznie 
sprzedane by& maig, do ktörey to 
przedazy termin. lieytacyiny na 
dzie 22. Kwietnia 1822, 
przed pofudniem o godzinie 9. iest 

Wyznaczonym. a 
Wszyscy przeto chg& kupienia 
gruntow.tych maigcy, f zaplacenia 
ich-wstanie bedacy, wzywaig sig ni. 
nieyszem, aby na W ˙vↄeey on,, 
nym terminie przed Delegowanym 
Deputowanym Ur. Gaede, Sédzig 
Ziemianskim w tüteyszym Sadzie 
Ziemianskim, osobiscie, lub przez 
pelnomocniköw nalezycie wylegity- 
mewanych. stawili sig, licyta swe po- 
dali, i spodziewali sis, iz maywig- 
cëéy daigey za poprzedniczem ze- 
zwoleniem Interessentöw okapione 
grunta te przysgdzone miecé bedrie.. 
“Wschowa d. 24. Wrzeinia 1821. 
Krelewsko- Pruski Sad, Zie. 
is mianeki, 2 


(Hierzu eine Beilage.) 


* 
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Beilage zu Ni.16.deg Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


. 
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Edictal⸗Citation. 


Ueber das Vermögen‘ des jüdiſchen⸗ - 


Kaufmanns Magnes Cohn zu Filehne, 
welches nur aus ausſtehenden Forderun⸗ 
gen beſteht, ift heute der Konkurs eroͤff⸗ 
net worden. 
Gläubiger werden hierdurch aufgefordert, 
in dem auf den 6. März 1822 Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor den Laͤudge⸗ 


richts-Aſſeſſor Wegener angeſetzten Con⸗ 


notalious⸗Termine ſich entweder perſön— 
lich, oder durch einen der hieſigen Juſtiz⸗ 
Kommiſſarſen, wozu ihnen die Juſtiz⸗ 
Commiſſarſen: Schlegel, Betke und 
Schumann vorgeſchlagen werden, zu mel⸗ 
den und ihre Anſprüche zu liqwidiren und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls dieſelben damit werden' praͤkludirt, 
und ihnen deshalb gegen die übrigen Kre⸗ 


ditoren ein ewiges Stillſchweigen wird. 


auferlegt werden, - 
Schneidemuͤhl den 1. Oktober 182 1. 
Kduigl. Preußiſches Landgericht. 


Saͤmmtliche unbekannte 


—— — a 


Zapozew Edyktalny. 
Nad maiatkiem Starozakonnego 
Magues Kohn kupca 2 Wielenia, 
2 pretensyi- rospotyezonych tylko- 
skladaigcym sie, dzis konkurs otwo- 
!zony‘ zostal. Zapozywamy wiec. 
wszelkich, nieznaiomych wiérzycieli 
massy, aby sig w terminie konnota- 
cyinym na dzien 6. Marca 1822, 
zrana o godzinie IC. przed Assesso.. 
rein, Sydu Ziemianskiego Wegener, 
wyznaczonym osobiscie, lub przez 
ktörego 2 tuteyssych Kommissarzew- 
Sprawiedliwofci,‘ do czego im JJPP.- 
Schlegell, Betke, i Szumann przed- 
sta wiamy zglosili, ‚Bretensye'swe li- 
Kwidowali i rzetelnosé ich dowiedli.- 
Inacz ey bowiem z takowemi pre- 
kludowani, i/wieczyste im wzgledem 
ionych. Wierzyeieli‘ milczenie nada-. 
me rostanie.- 
Pita . 1. Pazdziernika 182 1. 

Krolewsko. Pruski Sad Ziemiariski 


— — — 


Subhaſtations⸗Pa tent. 


Das in der Stadt Bartin im Schubi⸗ 
ner Kreiſe unter der Nro. 31. belegene, 
zum Jacob Jaekelſchen Nachlaſſe⸗ gehbrige 

Wohnhaus nebſt Zubehör, welches nach 

der gerichtlichen Taxe auf 448 tler. 16 
9 Gr. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Autrag der Erben kheilungshalber dffent⸗ 
lich an den Meifibietenden verkauft wer⸗ 


Patent Subhastacyiny _ 
Dom w miescie Bärcinie- W Po- 
wiecie Szubinskim: pod Nrem 31. 
poloZony';. do pözostalosci’ Jakoba 
Jaekla nalezgey, wraz 2 przyleglo- 
sciami e ktory pod lug taxy-sadownie 
sporzadzoney na 448. Tal. 1 6. dgr. 
ocetiony zostaf, na zadanje Sukeces- 
sorow: w celu uskut&@sznienia. dzja- 
40% publicznie naywigcey, daigcemu.- 


:termino den 27 


+ 


den, und der Bietungstermin iſt auf den 


9. Marz 1822 ver dem Herrn Landge⸗ 


richtsrath Dannenberg Morgens um 9 
Uhr in unſerm Juſtructions⸗Zimmer an⸗ 
geſetzt. a 5 

Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit dem Bemerken bekannt gemacht: 
daß in demſelben das Grundſtluck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf 


die etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſoll, inſo⸗ 


fern nicht geſetzliche Grunde dies noth⸗ 
wendig machen. © 
uebrigens werden die Verkaufs⸗Bedin⸗ 
gungen im Termine bekannt gemacht 
werden, und kann die Taxe zu jeder Zeit 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 15. November 1821. 


Kbdnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgericht wird hiermit bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag eines Glaͤubigers, 


das dem Carl Benjamin Baumhauer am, 


alten Markte unter Nro. 24. belegene, 
zwei Etagen hohe, von Holz in Fachwerk 
erbaute, mit einem Ziegeldach verſehene 
Haus, welches nach der gerichtlichen Taxe 


auf 500 Athlr. gewürdigt worden, im 


Wege der nothwendigen Subhaftation in 
ſten April 1822. 


verkauft werden ſoll. Es werden daher 


alle diejenigen, welche gedachtes Haus 


zu kaufen geſonnen und zahlungsfahig 
find, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 


\ 


“ jeZeli prawne tego ni 


sprzedany byé ma, ktorym koncem 
termiu licytacyiny na dizen 9. 
Marca ı1822., przed Ur. Dannen- 
berg $gdzig Ziemianskim, o godzinie 
gtey zrana w Izbie naszey Instruk- 
cyiney ‚wyznagzony zostal, Zdol- 
no$& kupienia maigCych uwiadomia- 
my o terminie tym 2 nadmienie- 
niem, iz w terminfe rzeCzonym nie- 
ruchomosè naywiecey daigcemu przy= 
bitg zostanie, na pöZnieysze zab 
podania wzglad mianym nie bedzie, 
‚gat powody. 

Zreszig zostang warunki przeda2y 
wterminie ogloszone i taxa kazde- 
go czasu W Registraturze naszey 
przeyrzang byé moe. = 4 

Bydgoscz d. 15. Listopada 182 1. 
» Kröl. Pruski Sad Ziemialiski. 


Patent Subhastacyin'y, 
Podpisany Krölewski Sgd Ziemiar- 
ski podaie ninieyszem: do wiadomo- 
$ci, i2,na wniosek iednego z wie. 
rzycieli dom o’dwöch pigtrach do 
Karola Benjamina Baumhauer nale- 
23cy W Boianowie na Starym Ryn- 
ku pod liczg 24. poloZony, 2 drzewa 
w rygluwke budowany, dachöwk 
pokryty, kiöry podtug sadowey_ta- 
xy na 500. Tal. oszacowany zostal, 
drogg konieczney subhastacyi w ter- 
minie dnia 27. Kwietnia 1822. 
sprzedany byé ma, i wzywamy wszy- 
stkich ochotà kupna maigcych, i 
w stanie zaplacenia. domu tego be- 
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gedachten Termine, Vormittags um 9 
Uhr, por dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Rath Gäde auf hieſigem Landgericht ent⸗ 


weder perſönlich, oder durch gehdrig le⸗ 


gitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr 

Gebot abzugeben, und zu gewaͤrtigen, 
daß an den Meifibietenden, in fofern 
nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme 
erheiſchen, der Zuſchlag erfolgen wird. g 


Frauſtadt den 7. Januar 1822. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 
Das in der Stadt Fordon ſub Nro. 
43. belegene, den Riſtauſchen Erben zu⸗ 
gehoͤrige Grundſtück, beſtehend aͤus 
a) einem zwei Etagen hohen Haufe von 
Fachwerk, . 


EE 
e) einem wuͤſten Garten, 
welches beiſammen auf 831 Rthlr. 21 


hy» einem Hintergebaude von Fochwerk, a 


ggr. 4 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden 


iſt, ſoll auf den Antrag der Vornründer 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. . 

Der einzige peremtoriſche Bietungs⸗ 
Termin iſt auf den 27ften April d. 
J. vor dem Herrn Landgerichts-Rath 
Danenberg im hieſigen Laudgerichts-Lo⸗ 
eale anberaumt. Beſitz und zahlungs⸗ 
faͤhige Käufer werden eingeladen, in Dies 
ſem Termine in Perſon oder durch legiti⸗ 
mirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre 
Gebote zu verlautbaren, und hat der 


* 


— 


dgeych, abeby sig w adniu rzeczo- 


nym o godzinie 9. zrana przed De- 


putowanym Sedzig Ziemianskim Gae- 
de, wtuteyszym Sadzie Ziemianskim, 
osobiscie lub te2 przez prawnie upo 
wa2nionych pelnomocnikow stawili, 


podania swe ezynili i spodziewali 
‘sig, iz przysgdzenie nu rzecz nay- 


wiecey daigcego nastapi, ieZeli pra- 
wne okoliczuosci na przeszkodzie 


nie bed. 5 


W Wschowie d. 7. Styezhia 1822. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


5 \ 
Patent Subhastacyiny: . 
Nieruchomosé w miescie Fordo- 
nie pod liczbg 43. polozona, do 
Sukeessoröw Ristau nalezaga, skla- 
daiaca sis: . 
a2) z iednego domostwa o d woch 
pistrach wryglowke; =. - 
b) z iednego tylnego budynku w 
ryglowka, 1 5 
c) z pustego ogrodu, 
co wszystko ogölnie na 831. Tal, 
21, dgr, 4. deu. sgdownie oceniono, 
ma by é na wniosek Opiekunow pu- 
blicznie naywiscey daigcemu_sprze- 
dana. Ktorym koncem tylko jeden 
zawity termin lieytacyiny na dzien 
27. Kwietnia r. b.,, przed Ur. 


Danenberg Sedzig, w lokalu tutey- 


szego Sadu Ziemianiskiego wyzna- 
tzonym 'zostal. Wzywany zateın 


'zdolnych do posiadania. i zaplaty, o- 


chotniköow kupna, azeby na tymze 
terminie osobiscie, lub przez wyle- 


* 


* 
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Meiſtbietendgebliebene den Zuſchlag des 
Grundſtuͤcks unfehlbar zu gewaͤrtigen, in⸗ 
ſofern nicht geſetzliche Umflände eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen. 
Die Taxe des Grundſtucks Tann jeder⸗ 
zeit in unſerer Regiſtratur eingeſchen 
werden. 


Bromberg den 3. Januar 1822. 


7 


Königlich Preu 5. Landgerich t. 


Subhaſtations-Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Schubinſchen Kreiſe hieſigen Regierungs⸗ 
Departements belegenen, dem Johann 
v. Mieczkowski zugehörigen adlichen Guͤ⸗ 
ther Smogulsdorf, beſtehend aus den 
Dörfern refpective Vorwerken, BEER 

Smogulsdorf, _ 
Laskownica, 
Neudorf, 
der Kolonie Mieczkowo, 
einer Forſt, 
Netzwjeſen, und i 
dem Kruge Wygoda, g 
und welche nach der gerichtlichen Taxe 
anf 120,836 Rthlr. 12 ggr. 4 dꝰ. ge⸗ 
würdigt worden find, ſollen auf den An⸗ 
trag eines Real = Gläubigers Schulden- 
halber öffentlich) an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und die Bietungs-Ter⸗ 
mine ſind auf den 15. Mai 10 Uhr, auf 
den 16. Auguſt 10 Uhr, und der perem⸗ 
toriſche Termin auf den 15. November 
10 Uhr, vor dem Herrn Landgerichts— 
Rath Koͤhler, Vormittags um 10 Uhr, in 


gitymowanych, ‚Pelnomoeniköw sta- 
wili sig, i swe oferty oglosili, à za$ 
naywigcoy daigey. nicomylnie spo- 
die waë sig moe pra; bicia nierucho- 


ınoSci,..skoro .prawne, Pra) czyny ia-, 


ko. ego nie dogwolg wWyigtku. 


Taxe teyZe, nieruchomagei kazde- 
go Ezasu W naszey ‚Begisträturze 


przeyrze& mozna. 
W Bydgosezy.d. 3, Styeznia 1822. 
Kröl. Prus. 82d. Ziemiauski. 


Patent Subhastacyiny. 
Dobra $ylacheckie pod jurysdyk- 
cyy naszg u Powiecie -Szubinskim, 
w.obwodzie tuteyszey Regencyi po- 
„toZone, „Ur. Jana. Mieczkowskiego 
‚deiedziezne, ; Smogulecka Wies 2 
vsidiw i respective. folwarkow: 
2 Smoguleckiey si, 
2 Lazkownicy, IE: 
z Nowey-wsi, N 
2 Kolonii Mieczkowo, 
2 borow, 
2 lak nad Notecia, i 
2 karczmy „Wygody, 
skladaigce sig, i ktöre podlug taxy 
sydownie sporzadzoney, na 120,836. 
Tal. 12. dgr. 4- den. sq ocenione, na 
zgdanie ijednego realnego wierzy= 
ciela z powodu diugow publicznie 
naywigcey daigcemu Sprzedane by& 
maig, ktörym :korcem termina li- 
eytacy ine na dzien 15. Maia b 
o godzinie 10. na dzien 16. Sie r- 
pnia r. b., termin zac perempto- 
ryemy na 8 15. 3 


— 
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unſerm Inſtructions⸗Zimmer angeſetzt. 
Beſitzfahigen Käufern werden dieſe Ter⸗ 
mine mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß in dem letzten Termine die Güter 
dem Meiſtbiekenden zugeſchlagen, und 
auf die etwa nachher einkommende Ge⸗ 
bote nicht weiter geachtet werden ſoll, ins 
ſofern nicht geſetzliche Gründe dies noth⸗ 
wendig machen. 8 
Die Verkaufbedingungen werden in 
den Terminen bekannt gemacht, und kann 
die Taxe zu jeder Zeit in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingefehen werden. 


Bromberg den 6. December 1821. 


Kd nigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗-Patent. 

Von dem Königl. Preuß. Landgericht 
zu Bromberg wird bekannt gemacht, daß 
das zu Labiſchin auf der Neuſtadt unter 
Nr. 43 belegene, dem Buͤrger und Tuch⸗ 
machermeifter Kerntop gehörige Grund⸗ 
ſtück, beſtehend in einem Wohnhauſe in 
Bindwerk mit Strohdach, einem Stall und 
zwei Gärten, welches nach Abzug der 
Abgaben auf 498. Rthlr. 18 9Gr. taxirt 
worden, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatiou dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden ſoll. 


Wir haben zu dieſem Behuf den Bie⸗ 


tungs⸗Termin auf den 26. April a. e. 
in biefigem Geſchäfts⸗Locale vor dem Des 
putirten Herrn Landgerichtsrath Dannen— 
berg anberaumt; und fordern Kauflieb⸗ 


— 


* 
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r. >; przed Ur. Kochler Sedzig Zie _ 


mianskim, o godzinie 10. przed po. 
judniem w Izbie naszey Instrukcyi- 
ney wyznaczone zostaly; 2° 

> Zdolnost kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminach tych z nadmie. 


nmieniem, iz terminie ostatnım do- 


bra te naywiecey daigcemu ‚przybite 


zostang, na pönieysze zas podania 


wzglad mianym nie bedzie, iezeli 

prawne tego hie bædg wyır.agaö po- 

wody. x > 
Warunki przedazy zostang w ter- 


minie ogfoszone, i taxa kazdego 
ezasu W Registraturze 


naszey przey- 
rzang byé moge. f 

W Bydgosczy d. 6. Grud. 1821. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent 'Subhastacyiny.- 
Krolewsko-Pruski Sad-Ziemianski 


* BydgoscZy czyni wiadomo, iz nie- 


ruchomosé w Labiszynie na Nowem 
Miescie pod liczba 43. poloZona, do 


»Obywatela i Sukiennika Kerntopa 
nalezgca, a skladaigca sie 2 domo- 


stwa w Wiqzarek wybudowanego, sio- 
ma pokrytego, iedney stayni, i ach 
ogrodow, co wszystko po odtrace- 
niu podatkéw na 498. Tal 18. dgr. 
oceniono, Ww drodze konieczney sub- 
hastacyi publicznie naywigcey daig- 
cemu sprzedana by6 ma. 

Tym koncem wyznaczylismy ter- 
min licytacyiny na dzien 26. 
Kwietnia r. b., przed Ur. Danen- 
berg Sgdzig Ziemianskim, w lokalu 


* 


haber auf, in dieſem Termine Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr entweder in Perſon oder 
durch legitimirte Mandatarien zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebote zu verlautbaren und 
demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, zu ge⸗ 
waͤrtigen. 

Die Taxe und die Verkaufsbedingun⸗ 
gen können zu jeder Zeit in der hieſigen 
Regiſtratur eingeſehen werden. 5 
„„Brombecg den 21. Januar 1822. 

Königlich Preuß. Landgericht. 
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Edictal⸗Cötation. 
Der Nachlaß des zu Kozmin verſtor⸗ 
benen Buͤrgers Valentin Zygmanowski 


ſcheint zur Befriedigung der Creditoren 


nicht zureichend. Er beſteht in kleinen 
zu Kozmin belegenen Grundſtuͤcken und 
einem unbedeutenden Mobiltare. 
Auf den Antrag der Benefieial-Erben 
haben wir deshalb heute den erbſchaft⸗ 
lichen Liquldations⸗Prozeß erdffnet. Es 
werden alle diejenigen, welche am ge⸗ 
dachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, hiedurch vorgeladen, in dem 
vor dem Landgerichtsrath v. Baranowski 
auf den 30. April 1822 Vormittags 
um 9 Uhr anberaumten Liquidations⸗ 
Termine in dem hieſigen Gerichts⸗Locale 
perfonlich oder durch geſetzlich zuläßige 
Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bei etwa 
ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Kriegs⸗ 


* 
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tuteyszego sadu, 1 wzywamy ocho. 
tnikow kupna, azeby na tymze ter- 
minie zrana o godzinie 10. osobiscie, 
lub przez wylegitymowanych Man. 
dataryuszow stawili sig, i swe offer. 
ty ogloszli, a nastepnie naywiecey 
daigey spodziewaß sig moge przy bi. 
«ia, jezeli prawne Przyezyny jako 
wego nie beda dozwalaly wyigtku. 
Faxe i kondycye Przedaäy mona 
ka2dego czasu przeyrze& w tutey- 
szey Registraturze. 6; 
Pydgoscz d. 21. Styeznia 1822. 


Kröl.. Pruski Sad Ziemiahskis 


Zapozew publiczny. 

Pozostalose po: zmarl y m] KoZmi- 
nie Walentym Zygmonowiczu „do 
zaspokojenia Wierzycieli wystärezy& 
sie nie ydaie, Sklada sie takowa 2 
sczuplych_w KoZminie poloZonych 
nieruchomosei, i ruchomosci takze 
mato znaezacych. 1 N 

Otworzywszy prꝛeto ha wniosek 
Sukcessoröw beneflcyalnych, dais w 
pofudnie proces sukcessyino-likwi- 
dacyiny, zapozywamy wszystkich 
tych, ktörzy 2 iakjegokolwiek pra- 
wnego powodu preteusye do pozo. 


stalosci teyZe mie& sgdzg, aby sig 


W terminie przed Deputowanym Se- 


dzig W. Baranowskim, na dien 
30. Kwietnia 1822. 0 godzinie 
9. zrana wyznaczonym, w sädzie tu- 
teyszym, osobiscje lub Przez pra- 
'wnie dopusezalnych Pelnomocnikow, 
ua ktörych tym kıörym w mieyscu. tu 


— 
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und Domainen« Path Brdder, Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Mitſchke, die Landgerichts⸗ 
Mäthe Brachvogel und Webski, wie auch 
die Advocaten v. Jerski und v. Trembin⸗ 
ski in Vorſchlag gebracht werden, zu er⸗ 
cheinen, ihre Forderungen zu liquidiren 
und durch Beweis mittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden haben zu ge: 
waͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit 
ihren Forderungen uur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden 
laubiger von der Maſſe noch uͤbrig blei⸗ 
ben möchte, werden verwieſen werden. 


Krotoſzyn den 22. October 1821. 


'swemi, tylko do 


teyszym abywa na znaiomesci, Ken- 
$sykarz woienny Ur. Broeker, Kom- 
inissarz Sprawiedliwosci Ur, Mitschke, 
Sedziowie i Justye - Kommissarze, 
Ur. Brachyogel, i Webski, tu- 
dzie2 Adwokaci II Ur. Jorski i Trem- 
binski sig proponuig stawili, preten- 
Syeswe podali, i naleZycie udowo- 
Anili. . ' 
Niestawaigcy zas spodziewaé sig 
maig, iz prawa pierwszenstwa im 
slu2y& mogäce stracg, z pretensyami 
tego co po zaspo- 
koieniu zglaszaigcych sie Wierzycie- 
li, 2 kassy pozosta&by moglo, .ode- 
slanemi zostang. 
Krotoszyn d. 22. Pazdzier. 182 r. 


Koͤnigl ich-Preuß. Lan dgericht. Krölew. Pruski Sad Ziemishski. 
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Bekanntmachung. 


Es ſollen die Güter Wiejec oder Wei⸗ 8 
ge im Birnbaumer Kreiſe gelegen, exelu⸗ 


ſive der Forſten „auf drei hinter einan⸗ 
der folgende Jahre von Johannis d. J. 


ab bis Johannis 1825 unter den, in 


unſerer Regiſtratur zur Einſicht täglich 


offen liegenden Vedingungen an den 


Meiſtbietenden, in dem, auf den 23. 
März 1822 Vormittags um ro Uhr 
vor dem Herrn Landgerichts- Aſſeſſor 


Jentſch angeſetzten Termine bffentlich 


derpachtet werden, wozu wir Pachtluſti⸗ 
ge einladen. 


Meſeritz den 4. Februar 1822. 


— 
\ 


Kbuigl. Preuß. Landgericht, 


Obwiesczenie. 
Dobra Wiejec w Powiecie Mig- 


daychodakim jezace, bedg exclusi- 


ve boröw na trzy po sobie idace la. 
ta od S. Jana r. b., a2 do 8. Jana 
1825. naywiecey daigcemu publi- 
eznie w. dzierzawę wypusczone. 

Warunki pod ktöremi wydzierzawie. 
nie ich nastapi, moga by& codzien- 
nie w Registraturze naszey przeyrza. 
ne. Termin do licytacyi wyzna- 
czony jest na dzien 23. Marca 
r. b., o godzinie 10. zrana W Izbie 
naszey sessyonalney, przed Urodz. 
Jentsch Assessorem, na ktory che& 
dzierzawienia maiacych wzywamy, 

Migdzyrzecz d. 4. Lutego 1822. 

Krol. Pruski Sad Ziemianiski, 


ER 256: — 


Vekanntmachung. Obwiesczenie. - 
In Termins den 7ten März d. J. Vor⸗ Na dniu 780 Marca r. b. mag 
mittags ſollen hieſelbſt * N un podpisanym pw 
1) ein verdeckter Halbwagen, 1 Po =: - en 
2) ein Zjähriger brauner Hengſt, 2) Ogior gniady 3 lata maſgey, 
3) eine Zjährige braune Stutte, 3) Klacz guiada 3 lata wnaigca, 


) Klacz gniada 3 lata maigca, 
5) Ziebie 2 lata maigce, kasztäno- 
wäte- 


4) eine dergleichen, 
5) ein 2jaͤhriges Fuchs-Fohlen, 


vor dem hieſigen Friedens- Gerichte df⸗ Waywamy przeto ochotę maiacych : 


fentlich verkauft werden. Hierzu laden nabycia-tych koni i powozu, aby rze- 
wir Kaufluſtige vor, und hat der Meiſt⸗ czonego dnia zrana zylosili sie, 23. 
bietende den Zuſchlag gegen ſofortige Be⸗ pewniaigc iz wigcey daigcemu 2a go- 
zahlung in Preuß. Courant zu gewaͤrti⸗ 
gen 5 
Gneſen den 7. Februar 1822. 


skiey, przybite zostana. 
w Gr ieznie dnia 7. Lutego 1822. 


Königl. Preuß. Friedens gericht. Krölewsko -Pruski Sad Pokoiu. 


* BER N x le : ; al 


en. x 8 
— 


Handlungs-Anzeig e. t Doniesienie handlowe. . 


Extra ſchoͤne friſche Auſtern hat mit Extra przednie swieze Oetrzygi 


letzter Poſt erhalten odebralem. ostatnig poczig 
ti Poſt erh C. S. Gum precht. f Karol Gumprecht 


towa zaplatg w monecie grubey pru. 


| 


